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AG Wohnen, Stadtentwicklung, Bauwesen und Kommunen

Wohngeld Plus – Unterstützung bei
den Wohnkosten kommt
Brain Nickholz, zuständiger Berichterstatter:

Das Bundeskabinett hat das Wohngeld-Plus-Gesetz beschlossen. Damit wird
das bisherige Wohngeld zum 1. Januar 2023 deutlich erhöht und um eine
Heizkostenpauschale  sowie  Klimakomponente  ergänzt.  Der  Kreis  der
Anspruchsberechtigten wird auf rund zwei Millionen Haushalte in Deutschland
vergrößert.

„Angespannte  Wohnungsmärkte  und  stark  steigende Energiepreise  zwingen aktuell
viele  Menschen,  einen  immer  größeren  Anteil  ihres  Einkommens  für  das  Wohnen
auszugeben. Mit dem Wohngeld-Plus-Gesetz hat das Kabinett nun die größte Reform
des Wohngeldes seit 57 Jahren beschlossen.

Das Wohngeld ist ein wirkungsvolles und zielgenaues Instrument, um Menschen mit
niedrigen Einkommen bei den Wohnkosten zu entlasten – dazu gehören unter anderem
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern, Rentnerinnen und Rentnern und Familien.

Mit der Ausweitung und Erhöhung des Wohngeldes senden wir ein wichtiges Signal an
die  Menschen,  die  dringend  Hilfe  benötigen.  Entscheidend  ist,  dass  die  geplanten
Verbesserungen möglichst schnell bei den Menschen ankommen. Damit das gelingt, soll
das  Wohngeld  Plus  nicht  bürokratischer,  sondern  einfacher  werden  –  für  die
Empfängerinnen und Empfängern und die Wohngeldstellen, die es vor Ort umsetzen.
Wir  werden  uns  im  weiteren  parlamentarischen  Verfahren  intensiv  mit  dem
Gesetzentwurf auseinandersetzen und uns weiterhin eng mit allen beteiligten Akteuren
austauschen.“

http://www.spdfraktion.de/node/5881165

